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1. Allgemeine Informationen 

Für den Wettbewerb muss ein Climber in Übereinstimmung mit den Wettbewerbsregeln 
konstruiert werden. Dabei sollen die Anforderungen an einen echten Weltraumaufzug im 
Auge behalten werden. 

1.1. Level 

 

 Das Einsteigerlevel ist für Schulteams und erstmalige Teilnehmer gedacht, die über 

limitierte Erfahrung im Entwurf von technischen Systemen haben. 

 

 Das Fortgeschrittenenlevel ist für Universitätsteams mit fortgeschrittenen Fähigkeiten 

im CAD- und Elektronikentwurf gedacht. 

1.2. Seil/Band 

 Seileigenschaften: 
 

o Durchmesser: 10 mm 
o Material: Aramid-Mantel, Polyamid-Kern 

 
 Bandeigenschaften: 

 
o Breite: 30 bis 40 mm 
o Dicke: 2 mm 
o Material: Aramid oder Dyneema 

1.3. Wichtige Termine 

1. Teamanmeldung für das Einsteigerlevel verlängert bis zum 30. Juni bei 
gleichzeitiger Einreichung des Grobkonzepts 
Teamanmeldung für das Fortgeschrittenenlevel auf Warteliste bis zum 30. Juni bei 
gleichzeitiger Einreichung des Grobkonzepts 

2. Grobes Climber-Konzept bis zum 30. Juni 
3. Video des funktionierenden Climbers bis zum 31. August 
4. Wettbewerbswoche vom 12. bis 16. September 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen können im detaillierten Handbuch auf http://euspec.warr.de/downloads abgerufen werden. 
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2. Einsteigerlevel 

2.1. Die Teilnahme beinhaltet: 

1. Das Design eines Posters über das Team und den Climber. 
2. Die Fahrt des Climbers. 

2.2. Fahrt 

 Der Climber muss 20 m vertikal an Seil oder Band hinauf fahren. 
 Der Climber muss während der Fahrt vollkommen autonom operieren. 
 Der Climber muss ohne Demontage des Seiles/Bandes daran angebracht werden. 
 Der Climber muss keine Nutzlast transportieren. 

2.3. Abmessungen & Werkstoffe 

 Der Climber darf die Maße von 0.5 m x 0.5 m x 1 m nicht überschreiten. 
 Der Climber darf nicht mehr als 10 kg wiegen. 
 Die Climberstruktur kann aus jedem Werkstoff bestehen, inklusive LEGO® oder 

fischertechnik®, aber auch Stahl, Aluminium oder CFK. 

2.4. Energieversorgung 

 Der Climber muss ausschließlich mit vorgeladenen Akkus betrieben werden. 

2.5. Sicherheit 

 Der Climber muss grundlegende Voraussetzungen bzgl. der Sicherheit der 
bedienenden Personen erfüllen. 

 Der Climber wird von EUSPEC-Technikern als sicher oder unsicher eingestuft. 

2.6. Wertung 

 Die Wertung wird von der Jury in einer Kombination aus Geschwindigkeit, Gewicht 
und Konstruktionsqualität des Climbers ermittelt. 

2.7. Preise 

 Es wird Preise für die drei besten Teams geben.  
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3. Fortgeschrittenenlevel 

3.1. Die Teilnahme beinhaltet: 

1. Das Design eines Posters über das Team und den Climber. 
2. Eine kurze Präsentation über das Team und den Climber. 
3. Die Fahrt des Climbers. 

3.2. Fahrt 

 Der Climber muss 100 m vertikal an Seil oder Band hinauf und herab fahren. 
 Der Climber muss während der Fahrt vollkommen autonom operieren. 
 Der Climber muss ohne Demontage des Seiles/Bandes daran angebracht werden. 

3.3. Abmessungen & Werkstoffe 

 Der Climber darf die Maße (inkl. Nutzlast) von 1 m x 1 m x 2 m nicht überschreiten. 
 Der Climber (inkl. Nutzlast) darf nicht mehr als 20 kg wiegen. 
 Die Climberstruktur sollte aus regulären Konstruktionswerkstoffen bestehen. 

3.4. Energieversorgung 

 Der Climber sollte vorwiegend mit vorgeladenen Akkus betrieben werden. 
 Zusätzliche Energiequellen und -rückgewinnung sind erlaubt, aber nicht notwendig. 

3.5. Nutzlast 

 Standardisierte Nutzlastwürfel (10 x 10 x 10 cm) werden zur Verfügung gestellt. 
 Jeder Würfel wiegt etwa 1,1 kg. 
 Die Nutzlast darf nicht für die Fahrtauglichkeit des Climbers notwendig sein. 

3.6. Sicherheit 

 Der Climber muss bestimmte Sicherheitsrichtlinien erfüllen, wie Normen bzgl. dem 
Eindringen von Wasser oder für den Schutz der bedienenden Personen. 

 Die Nutzlastwürfel müssen sicher an der Climberstruktur angebracht werden. 
 Der Climber wird von EUSPEC-Technikern als sicher oder unsicher eingestuft. 

3.7. Wertung 
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 Eine Messplatine zur Energieverbrauchserfassung wird von EUSPEC-Technikern am 
Climber angebracht, für die entsprechende Anschlüsse vorhanden sein müssen. 

3.8. Preise 

 Es wird Preise für die besten drei Teams geben sowie Sonderpreise für Technologie, 
Geschwindigkeit und Sicherheit. 


